
Qualität wo bist DU ?!?



Ausgangssituation: Berufsbild Coaching

Da das Berufsbild Coaching derzeit im gesamten deutschsprachigen Raum an 

keine formalen rechtlichen Qualifikationen gebunden ist, kann sich jede 

Person als Coach bezeichnen. Denn auch der abstrakte Begriff „Coaching“ ist 

kein geschützter bzw. reglementierter Begriff und somit frei verwendbar.

Entscheidend ist die Nutzung im Zusammenhang und im Sinne einer 

kommerziellen Tätigkeit bzw. Dienstleistung, die gesetzlich geregelt ist. 

Nicht die Bezeichnung einer Tätigkeit sondern deren Inhalt, Ziel und Zweck 

sind maßgeblich für die Berechtigung zur Berufsausübung.



Rahmensetzung in Österreich: Berufsbild Coaching

Im Rahmen der Gewerbeordnung gibt es in Österreich die explizite 

Zuordnung von Coaching zum Gewerbe des Unternehmensberaters und 

zum Gewerbe des psychosozialen Beraters (vormals Lebens- und 

Sozialberater). 

Grundsätzlich ist eine Anwendung von Coaching als ergänzende 

Dienstleistung im Rahmen einer neben Tätigkeit im gewerblichen 

Beratungsbereich (PR-  und Marketingberater,  Steuerberater,  

Wirtschaftstreuhänder, Finanzberater  etc.)  ebenso wie im Trainings und 

Bildungsbereich erlaubt. 



Suffix- Coaching von … bis



Berufsfelder



Vgl. Donabedian (1966), 
Nienhaus, Schreine-Kürten, Wilker 1997 



Qualitätsdimensionen im Coaching

Prozess- 
Qualität

Struktur-

Qualität

Ergebnis- 
Qualität

Coaching Outcome



Qualitätsdimensionen im Coaching

Die Qualität eines professionellen Coachings besteht nicht in einer standardisierten Gleichförmigkeit, wie sie 
für das produzierende Gewerbe maßgebend ist („Produktqualität“), sondern im kompetenten Umgang mit der 
NICHT-GLEICHFÖRMIGKEIT der jeweiligen Probleme und Situationen im Rahmen einer einmaligen und 
nicht planbaren Beziehung mit dem Klienten. 

(„Prozessqualität“; Buer 2006) 

Sie basiert also nicht allein auf wissenschaftlich fundierten Analyse- und Handlungskonzepten, sondern 
verlangt auch eine dialogische Grundhaltung                                                                       (vgl. Schmidt-Lellek 2006) 

sowie eine übergreifende WERTORIENTIERUNG am Gemeinwohl, wie sie z.B. durch den Ethik-Kodex 
(ACC, DBVC, IOBC, ICF, EMCC)

Die dialogische Haltung beinhaltet die Bereitschaft und die Fähigkeit, die „Andersheit des Anderen“ 
wahrzunehmen und anzuerkennen und sich mit ihr selbstreflexiv auseinanderzusetzen. 
Grundlage dafür ist die Entwicklung einer persönlichen „professionellen Identität“ im Rahmen einer 
„professionellen Gemeinschaft“, die einem Coach die notwendige Freiheit in Denken und Handeln 
ermöglicht und dafür auch den Rückhalt bietet 

(Schmid 2003)



4 Qualitätsdimensionen im Coaching

• Qualität des Coaching-Konzepts 

• Qualifikation des Coaches

• Professionsethik

• Qualität des Coaching Prozess



Knowledge Skills Responsibility and autonomy

advanced knowledge of a field 

of work or study, involving a 

critical understanding of 

theories and principles

advanced skills, demonstrating 

mastery and innovation, required 

to solve complex and 

unpredictable problems in a 

specialised field of work or study

• manage complex technical or 

professional activities or 

projects, taking responsibility for 

decision-making in 

unpredictable work or study 

contexts

• take responsibility for managing 

professional development of 

individuals and groups

Level 6, European Qualifications Framework, 2017

European Qualifications Framework (EQF) for lifelong learning
Qualifikation Coach mit Level 6 eingestuft. 



Persönlichkeitskompetenz

Kompetenzfelder der Qualifikation Coach

vgl. Rauen, Tomaschek, Vogelauer 2008



Kompetenzprofil Coach

Das entwickelte Kompetenzanforderungsprofil für Coaches - das Coach Competence Modell 
(CCM) - beschreibt in fünf Kompetenzklassen mit insgesamt 29 Kompetenzclustern und 117 
Kompetenzen konkrete Anforderungen an einen professionellen Business Coach, je nach seiner 
Qualifikation.

• Associate Coach – bis zu 3 Jahre Coaching-Erfahrung (mind. 150h Ausbildung)
• Professional Coach – mindestens 3 Jahre Coaching-Erfahrung (mind. 190h Ausbildung)
• Senior Coach  – mindestens 5 Jahre Coaching-Erfahrung (mind. 500h Ausbildung)

Die Coaching-Kompetenz umfasst folglich die Komponenten: 

(1) Persönlichkeit/Selbst-Kompetenz 

(2) Sozial-kommunikative- Kompetenz, 

(3) Sachkompetenz, 

(4) Methodenkompetenz, 

(5) Feld- und Funktionskompetenz, 



Qualität und Standards im Coaching nachweislich definiert

Der ACC hat 2010 auf Grundlage seiner Qualitätsstandards und 

Ausbildungsrichtlinien eine Kompetenzzertifizierung Coach nach ISO erstmalig 

einheitlich als definierter Mindeststandard festgelegt. 

Mit der ISO-Zertifizierung 17024 wurde die Möglichkeit geschaffen, persönliche 

Kompetenzen und Qualifikationen in klar definierten Fachbereichen zu überprüfen 

und in einem standardisierten Verfahren international vergleichbar zu machen.



KOMPETENZZERTIFIZIERUNG
„COACH“ nach ISO 17024

Das Zertifizierungsprogramm berücksichtigt die Anforderungen an die professionelle 

Methodenanwendung als Coach im Rahmen der Berufsdefinitionen der 

UnternehmensberaterInnen, Lebens- und SozialberaterInnen, sowie der Vorgabe der 

Definitionen und Qualitätsstandards der Dachverbände 

• ACC - austrian coaching council, österreichische Dachverband für Coaching

• DBVC - Deutscher Berufsverband für Coaching e.V.

• IOBC - International Organization for Business Coaching

• ICF - International Coach Federation

unter besonderer Berücksichtigung der dort definierten Kernkompetenzen für Coaches .



10 Kriterien für seriöses Coaching

1. Qualifikation und Ausbildung

2. Erfahrung und Fachwissen

3. Ethisches Verhalten

4. Klientenorientierung 

5. Transparenz

6. Professionalität

7. Empathie und Wertschätzung 

8. Zielorientierung 

9. Selbstreflexion und Weiterentwicklung

10.Unabhängigkeit und Neutralität 



Round Tabel Coaching

ÖVS
Mag. Patriza Tonin
Dr. Peter Gruber
ACC- IOBC
Mag. Elfriede Konas
Dr. Michael Tomaschek
UBIT
Mag. Elisabeth Babnik
Michael Raab
DI Gerald Brunner
Mag. Nicole Ruckser
Jaqueline Uhl, BSC, MSC
ICF
Dr. Judith Girschik
ÖBVP
Bea Pall
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